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sio nen im Bereich des linken Herzbeutels mani-
festierte. Das Herz bot bei fibrinöser Perikarditis
den klassischen Aspekt eines sogenannten Zot-
tenherzens. 
Etwa 0,7% aller malignen Mesotheliome entwik-
keln sich bei entsprechender Asbestexposition
im Perikard [1]. Das Durchschnittsalter zum Zeit-
punkt der Diagnose liegt bei 45 Jahren. Die Hälfte
der Patienten verstirbt innerhalb der ersten sechs
Monate nach Diagnosestellung.

Bei diesem 73jährigen Patienten bestanden eine
Asbestexposition und ein Nikotinabusus mit Aus-
bildung einer unter Heimsauerstofftherapie ste-
hen den schwerstgradigen COPD.
Bei Eintritt stellten sich im Thoraxbild eine deut-
lich vergrösserte Herzsilhouette und im CT zwei
parakardiale Tumoren links (Abb. 1 x) dar. An-
gesichts der schweren Grundkrankheit und auf
Wunsch der Familie wurde auf weitere Abklä-
rungen verzichtet. Der Patient verstarb wenige
Tage nach Eintritt. 
Autoptisch stellte sich ein sarkomatoides malignes
Mesotheliom des Perikards (Abb. 2 x) mit ab-
dominaler Metastasierung dar, das sich als 2–5 mm
breite Schwarte im Bereich des Perikards und 
tumorartig mit zwei 7 cm und 3 cm grossen Lä-
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Abbildung 1
Parakardiale Tumoren links (blaue Pfeile).

Abbildung 2
Im Bereich des gesamten Perikards schwartenartig 
entwickeltes malignes Mesotheliom mit 2–5 mm breiter
grauweisser, vom perikardialen Fettgewebe abgrenzbarer 
Tumormanifestation (Pfeile). 

Erratum

Une erreur s’est glissée dans l’article du Dr Campanelli, intitulé «Diagnostic in vivo d’une dermatose
 prurigineuse», Forum Médical Suisse 2008;8(28–29);528.
A la dernière phrase de l’article, il ne faut pas lire «ivermectine à raison de 200 mg/kg» mais «ivermectine
à raison de 200 mcg/kg».
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